
Klassenarbeit zum Kapitel: 

Das sehe ich anders!  •  Sprachlicher Umgang mit anderen 
KA 02-04 

 

 

 

 

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2013 | www.klett.de |  

Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den 

eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten. 

 deutsch.kompetent 6, Lehrerband 

Ausgabe Nordrhein-Westfalen 

978-3-12-316082-0 

 

Name: Klasse: Datum: 

 

Evelyn Seeger: Sumpfschildkröten – Voraussetzungen für die Haltung  

Als Jungtiere sind die Sumpfschildkröten niedliche Winzlinge. Damit die Freude bleibt, müssen wir 

ihnen viel Aufmerksamkeit schenken und sie richtig pflegen. Tierliebe allein genügt nicht. Es ist 

wichtig, dass man als zukünftiger Halter die Bedürfnisse der Pfleglinge kennt. So dürfen 

Sumpfschildkröten nicht auf dem Wohnungsboden herumkriechen, sondern gehören in einen 

geeigneten Behälter mit einer Umgebung, die der Natur nachempfunden werden sollte. Zöglinge, die 5 

artgerecht gehalten werden, können hierzulande relativ alt und sehr groß werden. Regelmäßige 

Pflegearbeiten wie Fütterung und Reinigung sind lebenswichtig und fallen für die Dauer eines ganzen 

Schildkrötenlebens an. 

Für wirklich artgerechte Haltung ist der Pflegeaufwand sehr viel größer als allgemein angenommen. 

Kinder eignen sich deshalb als Halter nur bedingt. Es sind Ansprüche an Nahrung und Hygiene, denen 10 

die Jüngeren nicht nachkommen können. Zwar sind Kinder in der Regel schnell zu begeistern, wenn es 

um die Anschaffung eines Tieres geht. Nur lässt die anfängliche Begeisterung im Laufe der Zeit häufig 

nach oder schlägt um, wenn sich zeigt, dass die Sumpfschildkröte kein Spielkamerad ist. Das Tier hat 

bestimmte Bedürfnisse, auf die Rücksicht genommen werden muss. Es braucht seine gewohnte 

Umgebung. Erschütterungen durch Toben, Herausheben aus dem Terrarium und Herumtragen 15 

bedeuten großen Stress. Genauso wenig eignet sich das Panzertier zum Streicheln oder für 

Experimente, die es in Schrecken versetzt. 

– Quelle: Evelyn Seeger: Sumpf- und Wasserschildkröten. Augsburg: Augustus-Verlag 1999, S. 6–9. 

 1  Lies den Text über Sumpfschildkröten aufmerksam durch und prüfe bei den vier unterstrichenen 

Sätzen im Text, ob es sich bei ihnen um unbegründete Aussagen bzw. Meinungen handelt oder ob die 

Aussagen begründet werden. Gib dabei für jeden Satz einen Grund für deine Einschätzung an. 

 2  Lies die unten stehende Übersicht und nenne vier Argumente, weshalb die Schildkröte zu dir passt 

bzw. nicht zu dir passt. Formuliere deine Argumente sprachlich abwechslungsreich. 

 

 Die Sumpfschildkröte ist kein Spieltier. 

 Sie kann 25–30 Jahre alt und recht groß 

werden. 

 Sie benötigt eine artgemäße Unterbringung 

in der Wohnung. 

 Kleine Schildkröten sind sehr niedlich. 

 Die Ausstattung ist relativ aufwändig und 

teuer. 

 Der Arbeits- und Pflegeaufwand ist relativ 

hoch. 

 Das Beobachten der Tiere kann viel Freude 

bereiten. 

 3  Stell dir vor, du hättest gerne eine Sumpfschildkröte. Mit welchen Argumenten könntest du deine 

Eltern überzeugen, dass du sie auch wirklich pflegen und halten kannst? Welche Argumente gegen 

die Anschaffung könnten deine Eltern vorbringen? Lege dafür eine Tabelle an. 

 

Meine Argumente Mögliche Argumente meiner Eltern 

  

 4  Zusatzaufgabe: 

 Nenne sechs Punkte, die du bei einer schriftlichen Beschwerde (in einem förmlichen Brief/einer 

förmlichen E-Mail) beachten solltest. 


